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1. Kreisklasse Herren Süd

Lauenbrücker SC : TuS Fintel II 
Freitag, 02.02.2024, 20:00 Uhr

Kollakowski in Einzel und Doppel ungeschlagen

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des Lauenbrücker
SC im Spiel der 1. Kreisklasse Herren Süd gegen den TuS Fintel II beschreiben, der nach 2 Stunden
feststand. Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das Spiel am Freitag mit Ersatzspielern
bestritten. Das Satzverhältnis von 28:14 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf, in dem 5 Spiele erst im 5. Satz entschieden wurden. Besonders gut aufgelegt war an
diesem Tag insbesondere Thomas Kollakowski, der seine Partien allesamt gewann.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg
gegen Käbisch / Bellmann waren die Gastgeber Wehning / Müller. Kollakowski / Oetjen konnten
Schneider / Weyhe in einem dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-
Satzrückstandes noch besiegen und somit einen Punkt für die Mannschaft beitragen. Beim Erfolg
von Kontag / Renken gegen Meyer / Tödter konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden.
Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Der Zwischenstand
nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nicht einen Satzgewinn
überließ Thomas Kollakowski seinem Gegner Torsten Schneider beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und
steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Frank Wehning hatte, entgegen der im
Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten Partie, gegen Georg Käbisch beim 11:5, 11:6, 11:3 wenig
Schwierigkeiten. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:0 an der
Reihe. Ein hartes Stück Arbeit hatte anschließend Jannis Kontag beim 7:11, 11:5, 3:11, 11:9, 11:9
gegen Cord Bellmann zu verrichten. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der
mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte
Heiner Müller seinem Gegner Jochen Weyhe letztlich beim 5:11, 1:11, 11:8, 8:11 nicht gefährlich
werden. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem
Zeitpunkt 6:1. Überzeugend war indes der Erfolg in drei Sätzen von Ralf Renken wenig später gegen
Michael Tödter. Da gab es nichts zu rütteln. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am
Nachbartisch zu Ende. Manfred Dreyer gewann gegen Manfred Meyer mit 3:2. Beim Stand von 8:1
gingen die Spitzenspieler des Lauenbrücker SC und des TuS Fintel II in die Box. Fast verloren
schien anschließend das Spiel von Thomas Kollakowski gegen Georg Käbisch, als es
zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Thomas Kollakowski jedoch die richtige Taktik gefunden
und siegte in fünf Sätzen. Hitchcock hätte das Drehbuch zu diesem Spiel nicht spannender
schreiben können. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun
bei 14:5 (Kollakowski) und 0:2 (Käbisch). Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen
Endstand von 9:1.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 12.02.2024 gegen den
TuS Elsdorf, während der TuS Fintel II am 05.02.2024 gegen den TuS Tiste antritt.

 Statistik:
 Lauenbrücker SC

Doppel: Wehning / Müller 1:0, Kollakowski / Oetjen 1:0, Kontag / Renken 1:0 
Einzel: T. Kollakowski 2:0, F. Wehning 1:0, J. Kontag 1:0, H. Müller 0:1, R. Renken 1:0, M. Dreyer 1:
0 

 TuS Fintel II
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Doppel: Schneider / Weyhe 0:1, Käbisch / Bellmann 0:1, Meyer / Tödter 0:1 
Einzel: G. Käbisch 0:2, T. Schneider 0:1, J. Weyhe 1:0, C. Bellmann 0:1, M. Meyer 0:1, M. Tödter 0:
1


